
EVIDENZKLINISCHE EVIDENZ
Sinuslift mit OSOPIA

PRÄ-OP
Atrophierter Sinus im zweiten
Quadranten mit unzureichender
Restknochenhöhe in Regio 25.

OP
Präparation eines Sinusfensters in
Regio 25 (links). Augmentation mit
OSOPIA. Die optimale Graft-Mor-
phologie erleichtert die Applikation
des Materials (rechts).

Zustand nach Auffüllen der Sinuska-
vität mit OSOPIA (links). Spannungs-
freier Wundverschluß (rechts).

Mit freundlicher Genehmigung von Dr. Jan Willem Hoekstra, Nijmegen, NL.

Die Knochenbiopsie zeigt guten
Graft-Knochen-Kontakt (links).
Histologische Auswertung belegt
optimale Knochenintegration der
Graft-Restpartikel in neu gebil-
detem vitalem Knochen (Mitte,
rechts).

6 MONATE POST-OP
Optimaler Erhalt und deutliche Kno-
chenkonsolidierung im zuvor aug-
mentierten Sinusbereich 25 (links).
Gewinnung von Knochenbiopsie
mittels Trepanbohrer in Regio 25
vor Implantatinsertion (rechts).
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